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KIEL. Es ging gleich zur Sache:
Knifflige Fragen wurden den
Schülerinnen und Schülern
bei der ersten Runde der Re-
cherche-Rallye Netrace ge-
stellt. Wie viele Strophen hat
die inoffizielle Hymne Schles-
wig-Holsteins? Oder wie heißt
eine heidnische Tradition, die
hierzulande den Frühling ein-
läutet? Eine Woche hatten sie
Zeit, die Antworten online ein-
zureichen.
143 Teams aus 30 Schulen

nehmen an der Rallye der Kie-
ler Nachrichten und Segeber-
ger Zeitung teil. Unterstützt
wird das Projekt von der Förde
Sparkasse und der medienpä-
dagogischenFachagentur Pro-

media Maassen. Schülerinnen
und Schüler sollen so lernen,
seriöse Quellen von Falsch-
meldungen zu unterscheiden.
„Ich habe die Fragen und

Stichwörter einfach bei Goo-
gle eingegeben und geguckt,
wasdabei herauskommt“, sagt
Schüler Aaron Keller vom
Team Crazy Men. Der 16-Jäh-
rige aus Norderstedt geht auf
die Gemeinschaftsschule Os-
senmoorpark. Wenn er vorerst
nichts gefunden habe, habe er
die Suchbegriffe verändert.

Auch sein Teamkollege Ma-
taal Din (15) hat so versucht,
die Fragen zu beantworten.
„Wenn wir nicht weiterge-
kommen sind, haben wir uns
abgesprochen und versucht zu
helfen“, erzählt Aaron.
Doch kann man erkennen,

ob eine Internetseite seriös ist
oder nicht? „Ich habe versucht
zu gucken, von wem die Seite
ist und ob sie aktuell ist“, er-
klärt Aaron sein Vorgehen.
Ebenso sei auch etwas Bauch-
gefühl im Spiel gewesen. „Wi-
kipedia habe ich nur zur Ori-
entierung genommen. Das ist
keine URL, die wir als Antwort
angeben dürfen.“
In der ersten Runde beka-

men die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer fünf lange, ganz

bewusst verschachtelte Fra-
gen, die in sich weitere Fragen
verbargen und dadurch teil-
weise schwer zu lesen waren.
„Frage drei habe ich zuerst gar
nicht verstanden“, gesteht Aa-
ron Keller. Dort sollten die
Schüler herausfinden, wie die
Ausstellung zu dem Künstler
hieß, dessenWerke 2019 in der
Bürgergalerie der Sparkasse
gezeigt wurden. Mit ein biss-

chenGrübeln und viel Recher-
che konnte Aaron sie dann
aber dann doch noch lösen.
„Ich finde es toll, dass die

Schüler so mal etwas praxis-
bezogener Medienkompetenz
lernen können“, sagt seine
Lehrerin Barbara Kranz-Zwer-
ger. „Und dann sind das auch
noch Fragen mit regionalem
Bezug. Da können die Schüler
richtig was lernen.“
AmDienstag, 9. März, wenn

die zweite Vorrunde beginnt,
werden auch die Ergebnisse
aus der ersten Vorrunde veröf-
fentlicht. „Wir haben uns ge-
freut, dass so viele Schüler
trotz Distanzunterricht mitge-
macht haben“, sagt Kerstin
Reisen, Projektmanagerin bei
Promedia Maassen.

„Von der Woge, die sich bäumet längs dem Belt am Ostseestrand, bis zur Flut die ruhlos schäumet an der Düne flücht’gem Sand“: Wer die Strophen des Schleswig-Holstein-
Liedes beherrscht, ist bei unserer Internetrallye Netrace schon mal im Vorteil. Doch: Wie viele Strophen hat die Hymne eigentlich? FOTO: FRANK RUMPENHORST

2 Wie kann man seriöse
Quellen von dubiosen
Nachrichten unterscheiden?
Das ist oft nicht einfach.
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Die Internetrallye
Netrace ist in ihre

erste Runde gestartet –
sie hatte es in sich
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HEIDE. Der Kreis Dithmar-
schen verschärft seine Coro-
na-Beschränkungen. In den
Innenstädten von Heide,
Brunsbüttel, Marne und Mel-
dorf müssen Fußgänger in
bestimmten Bereichen ab
Montag während der Woche
tagsüber Mund-Nasen-Schutz
tragen. In Büsum besteht die
Maskenpflicht zusätzlich an
den Sonntagen, so der Kreis
gestern. Die Allgemeinver-
fügung gilt bis einschließlich
Sonntag, 28. März. Eine Ver-
längerung sei möglich.

Kreis Dithmarschen
verschärft Regeln

HAMBURG. Die Polizei hat
am Wochenende in Hamburg
wieder mehrere Treffen auf-
gelöst, bei denen sich mehre-
re Menschen nicht an die
Corona-Regeln gehalten
haben. Es habe einen Hinweis
auf eine Party und eine mög-
liche Schlägerei bei einer
Autowerkstatt in Alsterdorf
gegeben, so die Polizei. Die
Beamten hätten bei ihrer
Ankunft zunächst zwei Men-
schen und beim Durchsuchen
des Grundstücks insgesamt
23 Personen gefunden. Nach
einem anonymen Hinweis
entdeckte die Polizei zudem
eine Runde aus 15 Personen
ohne Schutz und Abstand
beim Glücksspiel.

Polizei löst mehrere
Corona-Treffen auf
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